
Ein Blick über die Schulter
„Hotelident“ stellt sich regionalem Publikum vor

Bekannte Kunden aus der Re-
gion sind das Hotel Albus in
Olpe, das Hotel Hennemann
in Eslohe und das Berghotel
Hoher Knochen in Schmal-
lenberg.

Insgesamt beschäftigt „Ho-
telident“ neun Mitarbeiter,
welche die Besucher wäh-
rend der Woche der offenen
Tür in zwei Schichten im In-
nenarchitekturbüro in Oe-
dingen in Empfang nahmen.

Eine Besonderheit der Wo-
che war die Möglichkeit, dass
die Kunden selbst an einem
Jurywettbewerb teilnehmen
konnten. Hier wurden 17 in-
novative Produkte vorge-
stellt, die die Besucher, also
der Endverbraucher selbst,
begutachten und bewerten
konnte.

Wer die Woche der offenen
Tür von „Hotelident“ ver-
passt hat, jedoch ebenfalls
gern einen persönlichen Ein-
blick in die Arbeitsprozesse
des Innenarchitekturbüros
erhalten möchte, dem versi-
chert Inhaberin Michaela
Voss-Bergsieker: „Nach vor-
heriger Absprache ist eine Be-
sichtigung unseres Büros na-
türlich auch jetzt noch mög-
lich.“

Handskizzen werden die ers-
ten Ideen kreativ umgesetzt.
Nach der Anpassung von Bo-
den und Decke an die Kon-
zeption werden dem Kunden
verschiedene Materialien wie
zum Beispiel Stoffe vorge-
stellt. Hierfür hält das Innen-
architekturbüro ein gewisses
Vorlagen-Kontingent bereit.
Nach der Auswahl der Mate-
rialien erfolgt das Rendering,
eine fotoreale Vorschauan-
sicht der Räume. Abgeschlos-
sen wird die Planung mit ei-
ner aufwendigen techni-
schen Zeichnung: diese dient
als Ausschreibungs-Grundla-
ge. „Das ist das ganze Paket“,
so Inhaberin Voss-Bergsieker.
„Dieses wird aber spezifisch
auf die Kunden zugeschnit-
ten.“

Über mehr als 15 Jahre
konnte „Hotelident“ so einen
großen Kundenstamm auf-
bauen. Besonders im Süden
Deutschlands ist das Innenar-
chitekturbüro gefragt, da Mi-
chaela Voss-Bergsieker sich
bereits vor dem Start ihrer
Selbstständigkeit im Jahr
2003 zehn Jahre lang in lei-
tender Tätigkeit bei einem re-
nommierten Hotelausstatter
einen Namen gemacht hat.

Oedingen – Statt eines Tages
der offenen Tür veranstaltete
„Hotelident“ für alle Privat-
kunden, Hoteliers, Gastrono-
men und Tourismusexperten
eine ganze Woche der offe-
nen Tür. Interessierte waren
eingeladen, den kreativen
Köpfen in den Bereichen In-
nenarchitektur, Architektur
und technische Planung im
Innenarchitekturbüro in Oe-
dingen über die Schulter zu
schauen.

Dieses Angebot stieß, laut
Inhaberin Michaela Voss-
Bergsieker, auf äußerst positi-
ve Resonanz. „Da wir ganz
deutschlandweit tätig sind,
wollten wir uns auch dem re-
gionalen Publikum vorstel-
len.“ Doch nicht nur Besu-
cher aus der Umgebung, auch
Kunden, die weiter entfernt
leben, nahmen das Angebot
in Anspruch, um zu schauen,
wie bei „Hotelident“ gearbei-
tet wird.

„Zunächst“, erklärt Mi-
chaela Voss-Bergsieker, „fin-
det ein intensiver Austausch
mit dem Kunden statt, denn
das spätere Konzept muss
zum Kunden passen.“ In dem
Gespräch werden die Region,
die Zielgruppe und der Kun-
de selbst ins Auge gefasst. Es
wird hinterfragt, was der
Gast vom Hotel erwartet.
„Ein Hotelgast im Schwarz-
wald erwartet eine andere
Ausstattung als ein Hotelgast
am Strand“, so die Innenar-
chitektin. Dann wird das Ho-
telklientel selbst hinterfragt:
Checken hier eher Geschäfts-
leute oder Touristen ein? Zu-
letzt wird der Kunde selbst
betrachtet: „Wir fragen uns,
was unser Kunde für ein Typ
ist – handelt es sich bei dem
Kunden um einen eher krea-
tiven Typ oder um einen kon-
servativen Typ?“

Unter Berücksichtigung
des finanziellen Rahmens des
Kunden beginnt dann die
weitere Prozessplanung. Mit

Interessierte waren eingeladen, den kreativen Köpfen um In-
haberin Michaela Voss-Bergsieker im Innenarchitekturbüro
„Hotelident“ in Oedingen über die Schulter zu schauen.
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